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Nr 167 Donnerstag bsn 21 Juli 1887

Bekanntmachung
Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten April Mai und Juni 1886
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
uummern 1V841 bis SÄ48 tragen und deren
zugehörige Pfandscheine in braunem Druck ausgestellt
und mit einem gleichfarbigen Krenz auf der Vor
derseite versehen sind findet

Donnerstag am tl Angnst d I Bormittags
von 1 bis IS Uhr nud Rachmittags von z4
bis S Uhr und an den darauf folgenden
Wochentagen Vormittags von S bis ts Uhr
und Nachm von bis S Uhr im Auetious
Lokale des Leihamts statt
Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne

Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegen
stände Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug neue
und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S den 12 Juli 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Nachdem die beiden städtischen Behördendie Erbauung eines

öffentlichen Kanals eines Theils der Mansfelderstraße und der
Schwemme beschlossen haben werden Hiermit auf Grund des Z1
subllderPolizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Ein
verständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmt
lichen an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grund
stücke aufgefordert binnen einer Frist von vier Wochen
den Antrag auf die Ertheilung der Bau Erlaubniß zur
Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke er
forderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei
Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den KZ 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nicht
erfüllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung
genannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im
Wege des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen
werden muß

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizeiverwaltung

Steckbrief
Der 43 Jahre alte Klempner resp Arbeiter Wilhelm

Haller gebürtig aus Loebejün zuletzt hier aufhältig hat
feme aus Frau und 3 Kindern bestehende Familie seit längerer
Zeit in hülfloser Lage verlassen so daß dieselbe der öffent
lichen Armenpflege anheim gefallen ist während er sich in
der Fremde umhertreibt Es wird um gefällige Mitthei
lung des gegenwärtigen Aufenthaltes des pp Haller hier
mit ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,65Mtr Haar dunkel
blond Sbrn hoch Augenbraunen braun Augen blau Nase
und Mund gewöhnlich Bart rasirt Zähne gesund Kinn
oval Gesichisfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache deutsch

Bekleidet war der selbe mit braunem Rock dergl Hose schwarzer
Weste Tuchmütze und ledernen Schaftstiefeln Er schielt mit
dem linken Auge und hat eine leise Aussprache

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der am 14 August 1885 hinter den am 4 Dezember
1855 zu Altenwalde Kreis Neustettin geborenen zuletzt
hier anfhältigen Eisendreher Karl Tatzkow erlassene und
zuletzt am 19 Februar er erneuerte Steckbrief wird hier
mit nochmals erneuert

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der am 13 März 1886 hinter den Arbeiter Heinrich
Lampe von hier wegen Hilfsloslafsung feiner Familie
erlassene und zuletzt am 18 Mai cr erneuerte Steckbrief
wird hiermit nochmals mit dem Ersuchen um gefällige
Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltes des Genannten
erneuert

Halle a S am 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der am 2 April 1886 hinter den am 9 Februar 1858
zu Straubing geborenen zuletzt hier aufhältigen Buchbinder
Hans Babtist Buqne erlassene und zuletzt am 10
März cr erneuerte St ckbrief wird hierdurch nochmals
mit dem Ersuchen um gefällige Mittheilung des gegen
wärtigen Aufenthaltsortes des Genannten erneuert

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der seit dem 18 März 1881 hinter den Gärtner
Heinrich Werner von hier wegen Hilfloslasfung seiner
Familie erlassene und zuletzt am 3 März cr erneuerte
Steckbrief wird hiermit nochmals mit dem Ersuchen um
gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltsortes
des Vorgenannten erneuert

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 Juli 1885 hinter den am 13 Mai 1853
zu Niederkärndler Kreis Zwickau geborenen zuletzt hier
aufhältigen Eisendreher Oskar Schneider erlassene und
zuletzt am 10 Mai cr erneuerte Steckbrief wird hierdurch
nochmals mit dem Ersuchen um gefällige Mittheilung des
gegenwärtigen Aufenthaltsortes des Genannten erneuert

Halle a S den 16 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

MWWul s

Steckbrief
Gegen den Handarbeiter Christoph Andreas Schu

mann aus Löbejün geboren am 3 August 1839 zu
Kloster Leitzkau welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Hehlerei verhängt

Es wird ersucht dcr scl eu zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 6 Juli 1887 L I 72/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

MGsMUcher Theil
Halle dsn 20 Juli 1887

Anläßlich der Ankunft des Kaisers Wilhelm auf
österreichischem Boden schreibt die Wiener Abendpost
Der innigen Freundschaft gedenkend welche die beiden

Kaiserhöfe und deren Reiche segensvoll verbindet begrüßen
die Völker Oesterreich Ungarns mit Freude den Beherrscher
des befreundeten deutschen Reiches aus österreichischem
Boden Den Aufenthalt des kaiserlichen Freundes und
Gastes unseres Monarchen begleiten in diesem Jahre
doppelt warme Segenswünsche da ihm vergönnt war
nach den Tagen des Unwohlseins wieder das österreichische
Alpenland aufzusuchen

Das Fremdenblatt begrüßt gleichfalls den Kaiser
Wilhelm als Friedensfürsten und allverehrten Freund und
Bundesgenossen des österreichischen Monarchen Oester
reichs Völker werden mit sympathischer Theilnahme den
Verlauf der Kur verfolgen welche von segensreicher Ein
Wirkung auf die kostbare Gesundheit des greisen Herrschers
fein möge

Die Kreuzzeitung setzt ihre Auseinandersetzungen über
die russischen Finanzen fort und sagt U A Ueber
dies verhehlt sich Rußland schwerlich daß es sich für Deutsch

land in gegenwärtiger Zeitlage nicht blos darum handelt
seine Bürger möglichst wenig beschädigt unter Dach und
Fach zu bringen bevor die Stürme des russischen Staats
bankerotts mit allem Ungestüm losbrechen sondern den
deutschen Markt russischen Geldansprüchen total zu ver
schließen uud somit den Haupturheber der fortwährenden
Beunruhigung Europas und dessen ebenso unberechtigten
als unbändigen Machterweiterungstrieb der eine halbe
Welt in naturgemäßer Entwickelung aufhält mindestens
auf ein Menschenalter hinaus lahm zu legen

Das den Freisinnigen günstige Ergebniß der Reichstags
wahl in Merscburg Querfurt wird heute von allen politischen
Zeitungen mit großer Ausführlichkeit behandelt Von
freisinniger Seite wird behauptet die Ursache dieser Er
scheinung liege in dem Mangel eines Druckes durch die
Kriegsfurcht andere Ausleger behaupten daß die Zuwen
dung der Regierung zu den agrarischen Interessenten den
Widerstand herausgefordert habe Von anderer Seite
dagegen wird geltend gemacht die Freisinnigen hätten die
Zuckerinteressenten insbesondere die den Ausfchlag geben
den Rübenbauer agitatorisch bearbeitet und nur dadurch
ihren Sieg erfochten Jenes Motiv wiederlegt die K Z
indem sie schreibt

Es ist kein Grund vorbanden warum die Freisinnigen über
den Sieg in diesem Wahlkreise besonders jubeln können zumal

im Ganzen schwächer gewählt wurde M W
Vollends unverständlich aber ist
diese Gelegenheit wahrnehmen um zu betheuern M KriLg
furcht habe die retchslrtuen WähM Mbruär gemD
Wenn dem so wäre so hätte öÄ ÄWMvom 21 Februar das schlechteste ZMgM srWkechMelchMeM
Nation einer politischen Partei ausMH anMu WcM
von ihr abwendet wenn ste Gefahr fürs Vaterland besorgt
Im Uebrigen ist es ganz natürlich HH PW
militärisch und finanziell dank der MiWNReWtaasmMLekt
in Sicherheit gebracht ist der WahleMr nac

Ein konservatives Blatt mißt die Schuld an dem AusfaK
lediglich der Interesselosigkeit Vieler bei bestreitet aber ent

schieden daß darin ein Umschwung her Stimmung zu er
blicken sei Im Uebrigen hätten die GeMk ö H DeAW
nigen zu wenig Wahlmache getrieben und sich zu lä M
verhalten während Jene alle Hebel ansetzten DM
Dtsch T behauptet der Fehler liege in derÄufstellMZ

eines nationalliberalen Sonderkandidaten die eine FqM
gewesen sei Auch die Post hat diese WiWg M
gesprochen Sehr scharf äußert sich die Kreuzztg
über diesen Punkt indem sie schreibt Das ungünstige
Resultat der Nachwahl in Mnseburg QuesW t/ Hb M
frühere freikonfervative Abgeordnete AeUbWh n r, ÄM
Stimmen erhalten während er im Februar mit 12,000
gewählt wurde scheint die Nationalliberalen und Freikon
servativen einigermaßen konsternirt zu haben namentlich
die Ersteren machen krampfhafte Versuche hie OHM auf
andere Schultern abzuwälzen Me Uat Ztg führt na
türlich wieder das Kunstbuttergesetz und die Wiedcrcrschei
nung der zwei Mehrheiten in s Gefecht welche einen Er
kaltenden Einfluß gehabt haben sollen Nach der Ansicht
der Krzztg liegt aber gerade für die Nationalliberalen
nach verschiedenen Richtungen hin in dem Ausfall dieser
Nachwahl ein ernstes momonto Zunächst ernten sie die
Frucht ihrer Selbstüberhebung welche sie zur Aufstellung
eines besonderen Kandidaten trieb die 1346 Stimmen
welche Herr Pieschel Summa Summarum für sich aufge
bracht reden eine deutliche Sprache über den Nutzen der
Bescheidenheit Endlich sollte dies Mißgeschick die Natio
nalliberalen daran gemahnen daß dZs was ihnen bei der
Wahl am 21 Februar mühelos in den Schoöß gefallen
nicht die Frucht eigenen Verdienstes fondern das Resultat
beispiellos günstiger Verhältnisse und der Unterstützung
der Konservativen gewesen ist Eine solche Selbsterkennt
niß dürfte ihnen für die Zukunft nützlicher sein als die
Feldzugspläne welche namentlich die Nat Ztg gegen
die Konservativen in den östlichen Provinzen neuerdings
mit Vorliebe entwirft Die freisinnige Presse erblickt
in diesem Wahlergebniß gewissermaßen ein Präjudiz für
die noch ausstehenden Wahlen zunächst für die Kreise
Sagan Sprottau wo bekanntlich Herr v Forckenbeck sich
um das Mandat bewirbt

Auch die Nord Allg Ztg widmet diesem Wahler
gebniß einen drei Spalten langen Leitartikel in welchem
sie betont daß weder die Haltung der Agrarier noch daS
Zustandekommen des Kunstbuttergesetzes das Ergebniß be
einflußt habe Alles in Allem erkläre sich dasselbe sehr
einfach daraus daß nachdem am 21 Februar der bis
herige oppositionelle Besitzstand in jenem Wahlkreise nur
durch ganz besonders günstige Umstände erschüttert werden
konnte gegenwärtig die jene Wahl beherrschenden großen
Impulse fehlten und deshalb der Deutschfreisinn leicht
feinen alten Besitz behaupten konnte Das genannte
Blatt schließt seinen Artikel mit der Mahnung an die
national gesinnten Elemente aus der jetzt gemachten Er
fahrung die Lehre zu ziehen daß die politische Arbeit im
Kleinen wichtiger sei als das Hervorkehren von Partei
differenzen und daß auch im politischen Leben des Wahl
kampfes die Devise gilt Friede ernährt Unfriede verzehrt

Diese Mahnung soll doch etwa nicht bedeuten daß die
Nationalliberalen nicht auf eigene Faust einen Caudidatm
ausstellen sondern immer hübsch mit den Couservativen
zusammen gehen sollen

In der gestrigen Sitzung des französischen Senats
legte der Kriegsminister Ferron die Vorlage betreffend
die Versuchsweife Mobilisirung eines Armeekorps vor und
beantragt die Dringlichkeit Nachdem darauf zweimal mit
zweifelhaftem Resultate abgestimmt worden wird die
Dringlichkeit mit 137 gegen 92 Stimmen erklärt Nach
Annahme der Dringlichkeit für die Berathung der Vor
lage beantragte General Campenon die Vorlage nach der
Prüfung durch die Militärkommission der Finanzkommifsion
zu überweisen Der Senat stimmte dem zu und nahm
hierauf die Vorlage über die direkten Steuern an Die
beiden von der Deputirtenkammer bereits angenommenen
Gefetzentwürfe Ferron s betreffend die Bildung neuer
Kavallerie Regimenter und die Reorganisation der Infan
terie werden vom Senate gleichfalls angenommen

In der Deputirtenkammer brachte DSlisfe einen Antrag



iluA St mvsM M MMexung zu ermächtigen während der Abwesen
heit dm Deputirtenkammer alle Maßregeln zu treffen
welche zum Schutze der einheimischen Industrie gegen die
Einfuhr des deutschen Alkohols nothwendig seien Die

MKe MD und der Antrag der Zollkom
mission überwiesen Ferner richtete Rivet eine Inter
pellation an die Regierung über die durch den Bischof
von Grenoble erfolgte Beförderung des Kurö s in Ch rteau
Villa welcher im Jshre 1886 bei dem Zwischenfalle in
einer Fabrik in LacoWbe deren Leiter die Behörde an der
Schließung einer Kapelle hindern wollte betheiligt war
Der Unterrichtsminister Spuller erwiderte er habe den
Bischof aufgefordert die Ernennung zu widerrufen Lan
jmnais von der Hechten beantragte die Interpellation
auf einen Monat zu verschieben Der Antrag wurde mit
317 gegen 166 Stimmen abgelehnt Hierauf wurden ver
schiedene Tagesordnungen eingebracht welche dahin gingen
i as Konkordat zu kündigen Rivet beantragte eine Tages
ordnung in welcher die Regierung aufgefordert wird den
Gesetzen Achtung zu verschaffen Spuller erklärte sich
mit dieser Tagesordnung einverstanden dieselbe wurde
schließlich mit 388 gegen 144 Stimmen angenommen

Im englischen Unterhaus erklärte gestern der Un
terstaatssekretär Fergusson auf eine Anfrage die Unter
handlungen betreffend die Ratifikation der egyptisch türki
schen Konvention rückten jetzt nicht vor es sei auch nicht
wahrscheirlich daß dieselben in Kurzem wieder aufgenom
men werden würden Drummond Wolfs habe die Rati
fikation der Königin nicht übergeben daher könne dieselbe
auch nicht zurückgezogen werden Die Frage wegen
Zustimmung zu der Wahl des Prinzen von Koburg zum
Fürsten von Bulgaren entstehe für die Signatarmächte
nicht eher als bis der Sultan die Wahl sanktionirt habe

Das Scheitern der Sendung Sir H Drummond
Wolffs geht dem englischen Kabinet offenbar sehr zu
Herzen es fühlt sich in seinem diplomatischen Prestige
benachtheiligt und macht deshalb eine taktische Diversion
mdem es t ein Parlamente von dem Inhalt des Depeschen
wechsels Kenntniß giebt der während des Zeitraumes vom
4 November 1886 bis 17 Juni d I zwischen London
und Konstantinopel stattfand So viel die Auslese des
Telegraphen erkennen läßt scheint der Anstoß zur Regel
ung der egyptischen Dinge aus der englischen Initiative
hervorgegangen zu sein und bei der Pforte wenigstens be
dingten Anklang gefunden zu haben Im Wesentlichen
drehten sich die Verhandlungen um die Neutralisirung
Egyptkns wobei die Geneigtheit Englands zu Tage trat
den auf türkischer Seite gehegten Bedenken soweit Rech
nung zu tragen als dies nur immer möglich sein würde
ohne den vitalen Interessen der britischen Machtstellung
am Nil Abbruch zu thun Wo in den veröffentlichten
Aktenstücken von den Mächten die Rede ist geschieht dies
in durchaus loyaler Weise Leitender Gesichtspunkt der
englischen Politik aber war die Schaffung eines Zustan
des am Nil welcher dem jetzigen nur als Thatsache vor
handenen eine vertragsmäßige Grundlage geben sollte
Gegen diesen leitenden Gesichtspunkt ist ein prinzipieller

Machdruck verboten

Die Novelle meiner Frau
Aus den Papieren eines Lieutenants von M Dah

Desto aufmerksamer fixirte ich sie sehr zum Mißbehagen
meiner Schwägerin Sie können mit Sofie auf Ihr
Zimmer gehen Fräulein befahl sie etwas herrisch noch
ehe das Dessert vorüber ivar Gehorsam erhob sich das
schwarze Köpfchen und die zum Ueberdruß gezählten Gold
sterne traten wieder an seine Stelle Klein Fifi aber machte
ihre Knixe zögernder als sonst und blickte begehrlich nach
dem gelullten Kirschenteller der mir soeben dargereicht wurde

Es belustigte mich den Aerger meiner Schwägerin ein we
nig zu verlängern daher setzte ich die Kleine auf mein
Knie steckte ihr Kirschen in den Mund und trieb allerlei
Kurzweil mit ihr

Fritz sprach Frau Hedwig gereizt das Fräulein

wartet ulliEr stand an dem Thürvorhang der kleine schwarze
Schatten und sah mit seinen traurigen Augen über uns
hinweg Es lag etwas Rührendes in der Haltung des
Mädchens schnell erhob ich mich und reichte ihr das Kind
mit einer Verneigung Verzeihen Sie Fräulein

Klein Fifi aber hatte ihr Tuch aus dem Hängetäschchen
gezogen die kleinen weißen Papierfigürchen wirbelten über
die blauen und rothen Arabesken des Teppichs Wir
bückten uns alle drei Nur noch die Onkel Fritzen auf
heben bitte Fräulein flüsterte die Kleine und griff nach

ihren Lieutenants
Ei Fifi versetzte ich leise indem ich das erröthende

Fräulein scharf ins Auge faßte wer sagt denn daß ich
dos sein soll Weißt Du nicht daß von uns Lieutenants
immer zwölfe auf ein Dutzend gehen

Am andern Mittag fehlten Fifi und ihre Erzieherin bei
Tische

Ist die Kleine krank fragte ich im besorgtesten On
Zelton

Das nicht antwortete Krau Hedwia moquant wenn
wir Besuch haben speist sie mit dem Fräulein allein

Besuch ich bitte dich liebe Hedwig darf ich die
Kleine herüber holen

Sie wehrte höflich aber entschieden ab und ich hatte
wieder die Wahl zwischen den Sternen der Tapete und
den Arabesken des Teppichs als mein Blick in den Spie
gel fiel der die halb geöffnete Thüre des Nebenzimmers
sammt einem Theil des darin bifindlichen Tisches und
der zierlichen Gestalt der junge Erzieherin zurückwarf
die Klein Fifi die Speisen vorlegte

Meine Schwägerin war meinem Blick gefolgt Schlie

Widerspruch der Pforte nirgends formulirt worden Ein
wendungen untergeordneter Natur aber konnten dem Zu
standekommen der Konvention nicht wohl ein ernsteres
Hinderniß in den Weg legen Aber wie man weiß liefen
neben den englisch tückischen Unterhandlungen die Bemüh
ungen der russischen und französischen Vertreter in Kon
stautinopel her welche Sir H Drummond Wolffs Mis
sion zu durchkreuzen und zu vereiteln bestimmt waren
Dieser Zweck ist denn auch erreicht worden der Echee des
englischen Spezialbevollmächtigten erscheint nicht als durch
sein oder seiner Auftraggeber Verschulden herbeigeführt
sondern durch Umstände die sich der Einwirkung des Lon
doner Kabinets und seines an Ort und Stelle befindlichen
Vertrauensmannes entzogen

TelMÄpWche Nachrichten
Bern 19 Juli Nach hier eingegangenen Nachrichten sollen

bei Besteigung der Jungfrau sechs Tvurifteu verunglückt sein
die Nachforschungen nach denselben seien bis jetzt vergeblich ge
wesen

Bern 19 Juli Nach weiteren Nachrichten sind die bei der
Besteigung der Jungfrau verunglückten 6 Touristen Schweizer

Madrid 19 Juli Der Kaiser und die Kaiserin von Bra
silien sind gestern hier eingetroffen

London 19 Juli Gestern fand in der Nähe von Portland
ein Zusammenstoß zwischen den Panzerschiffen Ajax und De
vastation welche sich auf dem Wege nach Portsmonth befan
den statt Das Panzerschiff Devastation wurde stark beschä
digt und mußte nach Portsmouth in Dock gehen

Pagntz 19 Juli Heute Nachmittag feuerte ein von Metz
ankommender Reisender im Zollsaale auf den Polizeikommissnr
Revolverschüsse ab von denen zwei dem Kommissar in den
rechten Arm und einer in die linke Seite gingen ein chuß
drang in die Wand

Ueber die Reise des Kaisers wird aus Inns
bruck telegraphisch gemeldet Kaiser Wilhelm begab sich
Dienstag Morgen in offenem Wagen vom TyrolerHof
zum Bahnhofe auf dem ganzen Wege dahin von e ner
dichtgedrängten Menge ehrerbietigst begrüßt Aus
Bahnhofe wurde der Kaiser vom Statthalter Baron Witt
mann und dem Präsidenten Czedik empfangen Der Kaiser
sprach dem Statthalter seinen Dank für den ihm bereitem
Empfang aus und bestieg darauf die auf dem Bahnb ofe
Anwesenden huldvoll grüßend den Salonwagen worauf
der Zug um 9 Uhr bei herrlichstem Wetter abfuhr Nm
1 Uhr Nachmittags ist der Kaiser bei bestem Wohlsein in
Lend eingetroffen und hat das Diner dort eingenommen
Die Abfahrt nach Gastein erfolgte um 4 /z Uhr Nach
mittags

Der rumänische Kriegsminister soll dem Ver
nehmen der Kreuzztg zufolge mit der Aktiengesellschaft
Grusonwerk zu Buckau Magdeburg einen Kontrakt anf

Lieferung von Kanonen stärksten Kalibers Mörsern und
anderem Kriegsmaterial zu einem Preise von 7 Millionen
Francs bis spätestens Anfang nächsten Frühjahrs abge
schlossen haben Ein anderer Vertrag wurde von dem ge

ßen Sie die Thüre des Nebenzimmer Johann, befahl sie
dem aufwartenden Diener es zieht

Deine Erzieherin ist ein außergewöhnlich hübsches
Mädchen entgegnete ich wie in unmittelbarem Zusammen
hang mit ihrer Weisung

Ich habe sie wirklich noch nicht darauf angesehen
entgegnete Hedwig piquirt

Wie heißt sie denn eigentlich fuhr ich fort Im
ganzen Hause nennt man sie nur das Fräulein

Mein Gott das ist ja gleichgültig wie meine Leute
heißen, erwiderte meine Schwägerin

Ich habe ein eigenes Interesse daran hübschen Mäd
chen ihre Namen vom Gesicht abzulesen ich wollte der
ihre ist Emma

Ob sie errieth daß ich diese Kenntniß dem Diener Jo
hann verdankte blieb dahin gestellt sie warf den Kopf
hochmüthig in den Nacken u id versetzte mit einiger Schärfe
Aendern wir das Thema lieber Fritz Für ein Interesse

an meinen Bonnen und Zofen habe ich nicht das min
deste Verständniß

Seit jenem Tage empfand ich ein großes Vergnügen
daran meine Schwägerin durch den kleinen schwarzen
Schatten aus ihrer Apathie zu reißen Immer war ich
um seinen Weg immer wußte ich mich hm in Höflichkeit
zu nahen immer brachte ich das Gespräch auf ihn

Wie traurig sie aussieht die arme Kleine Was
hat sie nur

Lieber Fritz die Gefühle meiner Domestiken können
für mich nicht exiftiren, kam es scharf zurück

Um wem trägt sie eigentlich das schwarze Kleidchen
Lieber Fritz ich weiß es wirtlich nicht
Warum lässest du sie dies Einsiedlerleben führen

Ich wette sie hat mancherlei gesell chaftliche Talente durch
die sie sich als ein nützliches Mitglied unsres kleinen
Kreises erweisen würde

Lieber Fritz Bedienstete gehören nicht in die Gesell
schaft Wenn es Dir recht ist ändern wir das Thema

Und ich ergötzte mich wenn die kalten blauen Augen
unruhig umher blickten sobald der kleine schwarze Schat
ten sich nur von Ferne blicken ließ

Dann wurde mir der hübsche Spaß jählings vergällt
von einer Seite von der ich es am wenigsten erwartet
hatte Durch die kleine Erzieherin selbst Mit glühen
dem Gesichtchen und niedergeschlagenen Augen trat sie mir
eines Morgens an der Jasmin Hecke des Gartens entgegen
Dars ich eine Bitte an Sie richten Herr Lieu

tenant
Ich verneigte mit zuvorkommend Befehlen Sie über

mich mein Fränlein

nannten Werk mit dem schweizerischen Militär
departement über Herstellung eines Painerthurms für
das südliche Portal des Gotthardtunnels geschlossen zum
Preise von 180 100 Frs bis Herbst 1888 zu effektuiren

Die beiden seit einigen Monaten in Mül musen wegen
Besudelung des deutschen Grenzpfahls in Haft gehaltenen
Beamten der französischen Ostbahn werden dem Vernehmen

der Franks Ztg Nach am 27 d M vor die dortige
Strafkammer gestellt werden Die Mühihausener Musik
gesellschnft Alsatia ist durch eine Verfügung des Bezirks
präsidiums aufgehoben worden

Der Dampfer Bayern mit dem Ablösungskom
mando für S M Kreuzer Nautilus ist am 19 Juli
in Suez eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reise fortgesetzt

Fürst Bismarck ist in Opernhäusern und Concert
sälen ein seltener Gast woraus gesolgert wird daß er
Musik und Gesang nicht liebe Daß dies nicht der Fall
ist scheint der nachstehende kleine Vorfall zu beweisen
welcher der ,K Z mitgetheilt wird In der Nähe des
fürstlichen Parkes in Friedrichsruh liegt ein Landhaus
weiches von einem Hamburger Fabrikanten und dessen aus
dem Reichslande stammenden Gattin bewohnt wird Als
kürzlich bei denselben einige andere gleich den Bewohnern
stimmbegabte junge Damen und Herren zum Besuch waren
wurden Abends im Garten einige Chorlieder gesungen
Während des Gesanges gewahrten die Sänqer plötzlich
den Fürsten an der Einfriedigung seines Parkes stehen
und schwiegen in dem rücksichtsvollen Wunsche den Für
sten nicht zu stören Nachdem derselbe weitergegangen
wär wurde der Gesang m den schönen Abend hinein fort
gesetzt worauf der Fürst von Neuem als Zuhörer erschien
Am nächsten Morgen wurden die Bewohner des Land
hauses freudigst dadurch überrascht daß der Fürst bei
ihnen eintrat nnd sich über den gestrigen Gesang unter
hielt bemerkend daß ihm die einfachen Weisen wohl ge
fallen hätten Der Mist erzählte daß er an Schlaslosig
keit leide und deshalb Abends viel spazieren gehe

Bei der Militär Lustschisserabtheilung sind
neuerdings Versuche im Gange welche den Zweck baben
beträchtliche Dy amitmassen aus Ballons gegen seindliche
Befestigungen zu schleudern Sobald der Ballon sich über
der anzugreifenden Befestigung befindet sollen mehrere
Centner Dynamit mittelst einer elektrischen Vorrichtung
auf dieselbe fallen gelassen werden Zur Ermittelung ob
man sich gerade über dem Besestignngswerk befindet ist
eine Röhre im Fuß des Ballons angebracht welche die
erforderliche Beobachtung vorzunehmen gestatt Die
Dynamitinasse muß die Kraft haben mehrere Meter Ge
wölbedeckung und die darüber befindlichen deckenden Schich

ten zu durchschlagen

Die Sammlungen für Zug Kaiserin Augufta
als Beschützerin der Gesellschaft des Rothen Kreuzes hat
500 Mark gesp ndet Im Bad Weißenburg hat eine
Kollekte 500 Fr ergeben Als kantonale Liebesgabe be
willigte der Glarner Regierungs ath 500 FiancS das

Zuvor möchte ich sagen daß ich mein Unrecht ein
sehe begann sie schüchtern ohne den Blick u mir em
por zu Heben Ich gebe es zu die Aeußerung war un
überlegt sehr unüberlegt Andern Mädchen verzeiht man
dergleichen einer Erzieherin nicht Sie hab n mir eine
Lehre sür die Zukunft gegeben

Ich verstand kein Wort von dem was sie meinte da
zu hinderte mich der traurige Ton in dem sie sprach die
Situation auszunutzen so stand ich vor ihr wie ein un
geschickter Opeinstatist und wußte nichts an usa gen als
mich wnder zu verbeugen und zu versichern Auf Ehre
mein Fräulein ich verstehe Sie nicht

Ihr Benehmen fuhr sie mit sanftem Ernst fort hat
mir eine L hre für die Zukunft gegeben Ich nnll offen
sein es berührte mich angenehm Es erhöhte mich
vor mir selbst ich bin Ihnen dankbar dafür Es ist
Wahr ich hatte ein Vorurtheil gegen Ihren Stand Es
war unrecht man darf keine Vorurtheile gegen ganze
Stände haben Es sie errötheie noch deier ge
währt Ihnen vielleicht einige Genugthuung wenn ich er
kläre daß dieses Borurtheil geschwunden ist Ein ein
preußischer Offizier ist von nun an in meinen Augen der
Inbegriff von Ehre und Ritterlichkeit

Soviel Komplimente ich auch bereits von Fiauen em
pfangen hatte derart verblüfft hatte mich noch keines
Ich faßte nach ihrem schmalen Händchen das sich ängst
lich in die Falten des schwarzen Kleides drückie Fräu
lein Emma die banale Phrase die ich hinzufügen
wollte erstarb mir aus den Lippen dem unschuldigen Aus
druck ihrer Augen gegenüber die sie jetzt voll zu mir
ausschlug

S e entzog mir schnell ihre Hand Ich häite Ihnen
dies nicht sagen können wenn nicht wenn unscre ge
sellschaftbchen Stellungen nicht so völlig getrennt von
einander wären Und dies ist meine Bitte B achten Su
dies in Zukunft Behandeln Sie mich nicht weiter w e

wie eine Dame aus Ihren Kreisen Es chidet mer
ner Stellung im Hause es setzt mich n den Augen der
gnädigen Frau herab Es würde mich sogar zwingen
dieses Haus zu verlassen

Sie erschien mir in diesem Augenblicke sehr bübich von
der Natur dazu bestimmt jedes Haus in dem sie lebte
zu schmücken und zu zieren Ich mußte an die zierlichen
einsamen Waltblumen der ken welche ungesehen ve,blühen
während manche anmuthliche Blüthe sich im Garten sprnzt
und zum Strauße gepflückt wird

Fiäulein Emma rief ich in aufrichtigstem Mitgeiühl
warum bleiben Sie hier

Fortsetzung folgt



Maximllm des ihm zustehenden Kredites Die Schweizer
Regierung verlangt vom Kantonsrath einen verfassungs
gemäß erlaubten freien Kredit bis auf 40 000 Fr Die
Regierung von Waadt sendete 2 00 Fr Das Nachtfest
M Neuenburg hat W0 r eingetragen In Sempach
ergab eine Abendunterhaltung welche die dortigen Verein z
am Vorabend der Schlachtfeier veranstaltet hatten 182 Fr
50 Rp Aus Bellinzöna wird gemeldet die Regierung

Habe für Zug 1000 Franks bewilligt
Der Papst als Examinator Am letzten

Donnerstag 10 Uhr Vormittags versammelte der Papst
im Clementinifchen Saale im Vatikan alle Zöglinge des
von ihm gegründeten Leonini schen Institutes und exami
nirte dieselben aus dem Lateinischen Griechischen Italieni
schen und aus der Literatur über Dante Der Prüfung
wohnten die Kardinäle die meisten Prälaten des päpst
lichen Hofes und viele hevorragende Kleriker der Stadt
Rom an

Das Begräbniß des Geh Commerzienrathes
Krupp fand am Montag Nachmittag unter Betheiligung
der hervorragendsten Industriellen der Rheinprovinz und
Westfalens statt Der schlichte Sarg ward einem Wunsche
des Dahingeschiedenen gemäß in dem Sterbezimmer feines
Vaters aufgestellt Neben dem mit Flor behangenen Hause
war auf einer langen schwarz gedeckten Tafel eine fast un
übersehbare Reihe blumenreicher Kränze ausgebreitet unter
denen sich ein Kranz des Kronprinzen durch wunderbare
Schönheit auszeichnete Andere Kränze waren gespendet
von den Gemeinden Essen und Altendorf dem Wirtschaft
lichen Verein für Rheinland und Westfalen der Deutschen
Bank in Berlin von Freunden in Heidelberg c Auf dem
Platz vor dem Ahnenhause versammelte sich Vormittags
gegen 10 Uhr die Trauerversammlung Als Vertreter
des Kaisers von welchem wie auch vom Kronprinzen
dem Fürsten Bismcnck und Grafen Moltke ein inniges
Beileidsschreiben an die Familie gerichtet war war er
schienen der Generallieutenant Heinrich XIII Prinz Reuß
Kommandeur der 14 Division und General a I snits
Das sächsische Kriegsministerium hatte einen hohen Ar
tillerie Offizier zur Trauerfeier entsandt Ferner waren
erschienen Bischof Dr Kopp von Fulda in Begleitung des
Herrn Pfarrers Dr Beising Von den fremdländischen
Offizieren hatte nur der türkische Brigadegeneral Sabit
Pascha Uniform angelegt Unter den Klängen eines Cho
rals wurde der mit Kränzen bedeckte Sarg durch Feuer
ivehrmannschaften aus dem Ahnenhause getragen und in
den reichbekränzten offenen Todtenwagen gehoben Bald
Nach 10 Uhr setzte sich der unübersehbare Trauerzug in
Bewegung Der Weg desselben durch die Fabrik zunächst
an den weitausgedehnten Hammerwerken und Hammer

Fritz vorüber war durch schwarze Fahnen und brennende
mit Flor umhüllte Laternen bezeichnet Von den hohen
Kaminen wehten zum Zeichen der allgemeinen Trauer
öer Betrieb ruhte in sämmtlichen Werkstättten schwarze
Fahnen Der Zug hatte eine Ausdehnung von nahezu
einer Stunde Zu beiden Seiten bildeten die Arbeiter
sämmtlicher Betriebe welche durch 26 emporgehaltene Schil
der bezeichnet waren ihrer etwa 12000 an der Zahl

Spalier Auf der Kettwiger Chaussee bildeten die
Kriegervereine während der Vorüberfahrt des Todtenwa
gens zum letzten Gruß die Fahnen senkend Eisenbahn und
Postbeamte Spalier Der Zug wurde durch eine Abthei
lung der Krupp schen Feuerwehr eröffnet welcher mehr als
hundert der ältesten Arbeiter aus sämmtlichen Betrieben
folgten Nach dem Todtenwagen gingen zunächst Herr
Friedrich Krupp mit seinem Schwiegervater Herrn Ober
präsidenten v Ende und die Familienangehörigen

Von Löwen zerrissen Aus Pirmasens 16 Juli
wird geschrieben Gestern verbreitete sich hier in der
Stadt das Gerücht in der hier zur Schau gestellten
Böhme schen Menagerie sei ein Mann von den Löwen
zerrissen worden Leider ist die Thatsache vorgekommen
Herr Emilio Schöpfer der Schwiegersohn des Herrn
Böhme machte seine Exercitien mit 4 männlichen Löwen
wahren Prachtexemplaren wobei ihm einer mit der Tatze
auf dm Fuß trat Als Herr Emilio das Bein rasch
zurückzog schnappte das Thier nach demselben und zer
fleischte es durch einen furchtbaren Biß Der Thierbän
diger stürzte zu Boden und nun fielen auch noch die an
dern Löwen über ihn her bissen nach ihm und verletzten
ihn durch Tatzenschläge Das Personal der Menagerie
Frau Böhme und einige beherzte Besucher vermochten die
Bestien zurückzuscheuchen und Herrn Emilio aus dem Kä
fig zu befreien wobei der stärkste Löwe beinahe entflohen
wäre Herr Emilio der nach dem hiesigen Spital ge
bracht wmde hatte über 100 Biß und Kratzwunden er
litten und ist gestern Mittag im hiesigen Spital seinen
Verletzungen erlegen

Ein arg kompromittirter Drakon Ganz Brüssel
befindet sich wie man der Voss Ztg schreibt unter dem
Eindruck eines geradezu niederschmetternden Ereignisses Als
im vorigen Jahre in Folge der stattgehabten Arbeiter Unruhen
vor dem Schwurgerichte der Provinz Hennegau in Mons jene
großen Prozesse gegen die belgischen Gasarbeiter und Kohten
arbeiter stattsanden vertrat der Staatsanwalt Demaret das
öffentliche Ministerium Er machte dabei einen so tiefen Ein
druck auf die Geschworenen daß seine drakonischen Strafanträqe
meist durchgingen Diese Erfolge lenkten die Aufmerksamkeit
des Ministeriums das sich damals in heilloser Bewraniß be
fand auf Demaret In Brüssel standen zahlreiche Prozesse
gegen den Verfasser de Volks Katechismus Defuisseanr gegen
Sozialisten Anarchisten und die Arbeiterpresse bevor Das
Ministerium berief Demaret nach Brüssel und ernannte ihn
zum ständigen Substituten der General Staatsanwaltschaft am
Brüsseler Apellhofe In dieser hervorragenden Stellung trat
er bei allen politischen Prozessen im Sinne der Regierung mit
äußerster Schärfe auf Keine Rede kein Artikel der den König
oder die Gesetze angreift wird fortab uuverfolgt bleiben so
sprach Demaret bei dem ersten Prozesse vor den Brabanter Ge
schworenen in Brüssel kein Staatsanwalt war gesmchteter als
er Da ereignete sich am Freitag Mittag im Brüsseler Justiz
Palaste etwas noch nicht Dagewesenes Der Soldat Verecken

vom Ulanen Regiment 22 Jahr alt war vom Kriegsgerichte
zu einem Jahre KorrektionHUft wegen Desertion MuWeilt
worden Er hatte hiergegekMerüfung eingelegt über die cht
der militärische Gerichtshof entscheideil sollte Advokat Naulard
war ihm von Amtswege als Vertheidiger beigeaeben chimir
telbar vor Beginn der Verhandlung erklärte Verecken femem
Vertheidiger daß er auf Veraulässnng des GeneralstMsMwMs
Demaret desertirt sei W werds sich jetzt dieses Verth iMgMM
mittels bedienen Starr vor Schrecken eilte Routard zum, BS
tonnier als die Gerichtsverhandlung beginnen sollte übergab
Verecken dem militärischen Vorsitzenden eilten Brief nach/dessen
Kenntnißnahme der Präsident im Einverständnisse mit dem BS
tonnier der Anwaltskammer die weitere Verhandlung vertagte
In diesem Briefe erklärte der Soldat er habe mit dem Gene
ralstaatsanwalt Demaret in Folge reicher Geldgeschenke ver
brecherischen Umgang gepflogen da er stets mit gnt gefüllter
Börse ausgestattet freigebig cjewesen so hätten seine Kameraden
das verdächtig gefunden Einzelne warfen ihm direkt ehrlosen
Erwerb vor Er wäre zu Demaret geeilt hätte ihm die Gefahr
der Entdeckung mitgetheilt Demaret habe ihm zur Flucht ge
rathen nnd ihm Geld gegeben In Folge dessen sei er nach
Algier desertirt zwei Monate habe er sich dort umhergetrieben
als sein Geld verthan sei er nach Belgien zurückgekehrt und
als Deserteur festgenommen worden Der Mlitär Äuditeur
übergab diesen Brief dem Vorgesetzten des Demaret dem Gene
ral Staatsanwalt vanMaldeghem der sich noch 8 Uhr Abends
nach dem Gefängnisse in Samt Gilles begab und den Soldat
einem dreistündigen Verhöre unterzog Die am Sonnabend
fortgesetzte EnqiBte führte zu dem Beschlusse Demaret sofort
abzusetzen und der Monitenr veröffentlicht bereits den könig
lichen Erlaß Der Skandal ist um so größer als schon vor
seiner Ernennung die richterlichen Kreise Brüssels wegen des
schlechten Rufes den Demaret in Mons besaß dagegen pro
testirten der Justizminister ihn aher weil er ein streng Kleri
kaler war trotzdem berief Leider ist der Fall Demaret kein
vereinzelter Der skandalöse Prozeß der schwarzen Kravatten
in Gent ein ähnlicher Prozeß in Brüssel das dieser Tage aus
demselben Grunde erfolgte Verschwinden eines Lütticher Ban
kiers das sind trübe Anzeichen der zunehmenden sittlichen
Verwahrlosung unter den oberen Klassen Belgiens

Aus dem Geschäftsverkehr
Der Sommer mit seinen Freuden bringt in der Regel auch

der Frauenwelt und zwar namentlich der der kleineren Städte
insofern eine Abwechslung daß der Mann welcher im Winter
das Recht des Kneipens ausschließlich für sich allein beansprucht
im Sommer in die Gartenlokale auch seine bessere Hälfte mit
zunehmen Pflegt Da muß denn nun natürlich nach einpassen
des Getränk für die Damenwelt geschafft werden Kaffee haben
haben dieselben zu Hause das Lagerbier ist vielen zu schmr
und bitter und die Damen lieben das wissen wir ja Alle
meistens süßes Während man sich nun trüber damit half aus
einem leichteren Biere wie beispielsweise Braunbier mittelst
Brod und Zucker eine Kalteschale herzustellen hat jetzt das
Weizenlagerbier mit seinem erfrischenden lieblichen Geschmack
bei den Damen eine große Beliebtheit erlangt Eignet es sich
doch auch vorzüglich zum Haustrunk und wirkt außerordentlich
kräftigend bei Magenleiden Blutarmuth und anderen Schwäche
zuständen Wie der Eonsum des Weizenlagerbieres gewachsen
ist beweist allein die Dampfbrauerei des Herrn Martin
Schneider hier Krausenstraße 3 welche hauptsächlich Weizen
lageibier braut Dieselbe versendet alljährlich Tausende von
Hektolitern ihres Fabrikats welches sich durch seine vorzügliche
Qualität auch nach außerhalb hin so sehr verbreret hat daß
die Brauerei beispielsweise augenblicklich von allen hiesigen
Brauereien das größte Exportgeschäft per Bahn macht

TlMskÄWZer
Die Köuigl Universitäts Bibliothe ist ge ffnet Montags

Dienstag Donnerstag und Freitag von g 1 Uhr Mittwoch und Sonw
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihe
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Woch tagen währen
den letzten beiden Dienststunden statt
Museen ArchäologischesMuseum Berggasse Mittwochs und Sonnabend

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
Mterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u S nntaa

Aaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis Sj Uh
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Mchllwrsenversaminlmi Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Oruitholoatschcr Central Berein für Sachsen und Thiirimien Abends S Ver

sammluug in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieuenviiter Vcrsmnmlunii Ab 8 10 im Weißen Roß
Kircheu Gesanaverein zu St Georgen Ab W im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher HanSlungsgchülsen Kreisverein Halle a S Ab L Uhi

Sitzung ini Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 3 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklnb Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Handwerler BilvnngSvcrein Ab 3j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männcrgesittigverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesa vereiil Cäcilie 8 10 Uhr in W lkes Restaurant
Liedertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Gotdenen Löwen
Handwcrkcrmeistcr Licdertasel Ab 8 11 Uebuugsstuudc in Witte s Restaurant
SreuzbriiScr Stammtisch INA Ab 8 Böhmische Bierhalie
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
BorschnbbanI es HauÄwerlermeifter Vereius Jeden Donnerstag von 3 5

alte Promenade 20
Bibliothek des Haudwerler Meiftervereins Geöffnet v 4 bet Hf Fischer

Berggasfe 1

Abgang und Ankunft
des Msenbahnzngs Bahnhof Hsüe

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 50 B sbisCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12 5 A sbis Cöthen

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 20 fr
7 38 V M 25 B 10 15 V

M 40 B 1 40 N 3 20 N5 8 N SS 15A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Vieuenburg 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbts
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V bis
Eisleben 9,0V 11 43V 12 50
N sbis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eicheuberg 9 30 Abends stis
Nordhauien 10 37 A 12 9 fr
fbis Eisleben

Nack Posen 7 40 V 11 15 V Ibis
Faltende gl 1 33 N 7 0 Ä
sbis Ftnsterwalde

Nach Thüringen 5 40fr 7 20V
sSonn und Festtags bis Köseu

10 15 B 1112
11,43 V 2 5 N 3 15 N sbis

Weißensels 5 30 N 6 5 A
9 40 A sbis Erfurt 11 1 A

Nach BerIW 4 36 fr 7 25 V
9 1S V 11 0 V 1,40 N 5,39

N 6 0 A 8 55 A 9 15 A
10 20 A bis Bitterfeld

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Ve onentzstzw
Posthof Halle

Nach SchMödt S 45 B 3 0 N Von SchaMöM 8,3b B 0 S
Nach alzmimde g o B 3 0 N Bon Salzuwude 10 0 B 0 A

Bon Magsebur 2 53 fr 7 29
8,52 c ston Cöthen 10 2 B
1 23 N 5 3 6 5k A 3 58 A
10 T

Von Leipzig K 52 y t HS3 42 V S4Z B All
11,28 V 1 12 N 2 51 N Z4 7

N 5 31 N 7 37 A 23 SM 57 A 10 27 A 11 53
Bon Bienenburg 7 B von Ko

nern 8 7 L von Hatberstas
10 5 1 1S N 5 N 6 5 i A

Bon Sassel 6 SS S v Nordhaase
7 14 V U 5 L kd Eiche

12 Lt N von Eisteöen 1 13 ß
5 13 N 7 0 tvon Eistet
3 55 10 b A

Bon Pose B vot Hakeberg t K T U 10 16 A
fton Falkenberg

Von Thurm t 9 st
9 13 V 2 9 N 248N sv Weißenfels 5 ü N 5

N 5 A von ZeitzMünchen 9 8 12 A
Sonn und Festtags von Kosen
10 5 A

Bon Berltu Ä 20
Bttteifeldi 10 3 V I g 11 3t
V 2 5 N svonBItterisld 5 S4
N 5 44 N 8 SS U 10 L1 B

S bedeute Lott u

Uufftz i rnteberichte lustlo
Äeptember OÄ öbe tSS bis l S9,25 oqv n M MMttjKo jthNjrMger

BeriiALK vom lis JnliDie B ö rsWÄ Mangs WM MMWöMle HalWg
sie beruhigte sich aber KM zuW vsiWkei DeWngskäufsi lne
stärkere DerouÄ hiudLrteK Das ÄMGuPO WMg WiWg
Wch mizf viijnzsl cin

,Br tt u Srse Berlin t9 Fultlüsttöle und abgsfchÄchki

l59 dis, 59 25 ve
Lieferung bei MimKlnder,Kaiisknst trotz nngÄflfiige ErWwxtters schwach

Kdeiizirt lolo 1 t 7 bis M A tzqttmMMUrÜSt 7S W bis i 22
U bnfer toko nur ftine Waare Wiein getckHandet fest
blchasi tet toko 95 bis IK Sep ember WtoKr ZHt M er i k kaum
gehandelt loko 105 bis 90 M AM MuM M mWgMPm
säßen uiigefahr letzte Notirungen loko ohnpKl M September Oe
toker 46 M Spiritus ioko bei NwMW ysjHretseni in ruhigem
Verkehr Termine bei i illem Geschäft wenig in den Pi isen verändert ioko
ohne Faß 65,60 bis 65,60 M anfender PönÄi eslgo VÄW g biK W,10
M Petroleum geschSftSloS M H Mmkisr OkWer2l,L0 M M eh in schwacher Tendenz
23,50 M 0 24,00 bis 2l,5V M Roqgenn
0 und 1 17,25 bis 6 50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegebn

25,50 bis
bis 17,25 M

NZMZ fuo
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Aachen Mattrtcht 2V 47,9t b
Aitenburg Zeitz L o 181, bG
Berlin Dresden 0

Mz Lud yigsh 3V 96,50 b
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Anordnung drs Herrn Polizeirath von Holly tZ
T r PDzeiverwaltung ist schriftlich und mündlich unter Überlassung des Miethskontraktes angezeigt

worden daß der Kaufmännische Verein durch seinen Vorsitzenden Ferd Tombo die sämmtlichen zu Freyberg s
Garten gehörigen Lokalitäten und zwar in diesem Sommerhalbjahr für jeden Montag von Nachmittag 4 Uhr
bis Dienstag früh S Uhr zur ausschließlichen Benutzung gemiethet hat und daß Niemand außer den Geladenen
zugelassen wird Ebenso ist der Polizeiverwaltung schriftliche Anzeige gemacht worden daß an jedem Montage
Concert daselbst und nach jedem 4 Concert ein Sommerreigen darauf stattfindet So ist ins besonders der
Polizeiverwaltung bekannt gegeben daß der Kaufmännische Verein am 18 Juli er nach dem Concert einen
Svmmerreigen abhält und trotzdem hat Herr Polizeirath von Holly angeordnet daß zwei Polizeibeamte in
unsere ermietheten Privaträume einzudringen haben Nachts 12 Uhr 20 Min traten die zwei Polizeibeamten denn
auch Mitten in den Tänzsaal boten den sogenannten Feierabend und forderten sofortiges Verlassen unseres Mieths
raumes Herr Polizeirath von Holly hat also mit anderen Worten und nach allgemeinen bürgerlichen Begriffen
unser Hausrecht verletzen lassen und sich eine ganz ungewöhnliche Maßregel erlaubt welche ich glaube
auch meinen Mitbürgern nicht unbekannt lassen zu dürfen

Es ist mir als Vorsitzenden des Kaufmännischen Vereins nach vorstehender Thatsache sonach nur der
Beschwerdeweg offen und betrete ich ihn hiermit öffentlich deshalb weil die Maßregel welche sich die Polizeiver
waltung gegen den Kaufmännischen Verein erlaubt hat gewissermaßen ebenfalls eine öffentliche genannt
werden kann

Ich hoffe also und bitte daß die der Polizeiverwaltung vorgesetzte Behörde gegen derartige
Maßregeln in der Folge dem friedlichen Bürger vollen Schutz angedeihen lassen wird und vor allen
Dingen Herrn Polizeirath von Holly auf die Härte seiner Matzregel gegen den Kanfmännischen
Verein aufmerksam machen wird

Halle a S 20 Juli 1887

Vorsitzender des Kaufmännischen Vereins

Bezirk des Köuigl Wsenbahu
Betriebsamtes

Wittenberge Leipztg
Umbau Bahnhof Halle

Die Ausführung 1 der Tischlerarbeiten
für den Bau des UcbernachtungsgebäutH
und 35 ständigem Lokomotivschuppens aÜf
Bahnhof Halle a S 2 der Glaserarbeitm
zu denselben Gebäuden ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1,0 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen
Die Zeichnungen können im UmbaubuMÜ
im Empfangsgebäudc Bahnhof Halle einge
sehen werden

Angebote sind unter Benutzung des
Preisverzeichnisses und Beifügung der an
erkannten Bedingungen postfrei und mit ent
sprechender Aufschrift

bis zum 1 August 1887
Vorm UV Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle a S den 14 Juli 1887
Königliche Eisenbahn Bauiuspoction

Cöthen Leipzig

Callas SklvdLsjr
Künstliche Zähne Reparat Plomben
Geiststrasze 17 Adler Apotheke

Auktion
In der Kegelscheu Nachlaszsache

verkaufe ich Donnerstag den St
Jnli er Bormittags von S Uhr ab
Geiststrafte 42 öffentlich meistbietend

S gold Ringe 1 Uhr S gold Brillen
1 vollständiges Bett Oberhemden
Nachthemden Handtücher Taschen
tücher Bettbezüge i Bettstelle m
Matratze 1 Handkoffer 1 guten
Bisampelz 1 desgl Mütze Herren
kleidnngsstücke n v a S

ferner der PallasMen Conenrsmasse
gehörig

1 Regulator 1 Weckuhr 1 Nutz
baum Vertikotv u v a S

t rivllrit l Gerichtsvollzieher

Rathhausgasse 9
empfiehlt

Bidets
mit eisernen oder mit
polirtemHolzgestelle

Mit Zink oder
Porzellanbecken

sehr billig

Ve i Äiiro
in Schocken und Einzelnen offerirt

zu Tagespreisen

alter Markt
Prachtvolle

V 5

hochfeine Neue Vollheringe
ger Aale Flunder Bücklinge

fr Bratheringe empfing

von junge zarten Schweinen empfiehlt

N Kgl HoflieferantLeipzigerstrafte 75

WM RGK MVEinen größeren

hat abzugebmz zszcw

Lieferung nach Wunsch

Nur die ächte

MeersvKvetsIsells
Beseitigt alle Hantnnreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei

in
7 Meter Stoff zu einem

kompletten großen Anzug
allen Farben für Mk 4

Franko

Portofrei
Nenefte Muster

Wir versenden auf Verlangen franko an Jedermann die neuesten Muster der für ge
genwärtige Saison in denkbar größter Reichhaltigkeit erschienenen und in unserem Lager vor
rätigen Stoffe zu Herrenanzügen Regenmänteln wasserdichten Tuchen Doppelstoffen c ze und
liefern zu Originalfabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waaren prompt und porto
frei jedes Quantnm das größte wie das kleinste auch nach den entferntesten Gegenden
Wir fuhren beispielsweise

Stoffe zu einer hübschen Joppe für jede Jahreszeit Passend
schon von Mk 3 4 5 c c anStoffe zu einem egalen einfarbigen Diagonal Anzng in allen
gewünschten Farben von Mk K an

Stoffe zu einem ganzen modernen kompletten Buxkin Anzng
von Mk 7 8 10 ze e anStoffe zu einem vollständigen hübschen Paletot von Mk 5

6 8 10 c c anStoffe zu einer schönen Hose von Mk 2 3 4 e c an
Stoffe zu einem wasserdichten Regen oder Kaiser Mantel

für Herren und Damen von Mk 4 an
Stosse zu einem eleganten Gehrock von Mk 5 6 8

ze e an
Stoffe zu einem Damen Regenmantel von Mk 4 an ferner
Stoffe Damentuche in allen erdenklichen Farben stauneud

billig
bis zu den hochfeinsten Genres bei verhältnitzmätzig gleich billigen Preisen
Leute welche m keiner Weise Rücksicht zu nehmen haben wo sie ihre Einkäufe machen kaufen
unstreitig am Vortheilhaflesten ber der altbewährten Firma Tuchausstellung Augsburg und
bedenke man nur auch daß wir jedem Käufer das Angenehme bieten sich aus einem kolossalen
Lager welches mit allen erdenklichen Erzeugnissen der Tuchbranche ausgestattet ist mit Muße
und ohne iede Beeinflussung Seitens des Verkäufers seinen Bedarf auswählen zn können Wir
whren auch Feuerwehrtuche forstgraue Tuche Billard Chaisen nnd Livree Tuche
Stoffe sur Velocped Clubs Damentuche sowie vulkauisirte Paletotstoffe mit Gum
miemlage garantirt wasserdicht Wir empfehlen geeignete Stoffe zur Ausrüstung von An
stalten und Instituten für Angestellte Personal und Zöglinge Unser Prinzip ist von ieher
Fuhrung guter Stoffe streng reelle mustergetreue Bedienung bei äußerst billigen sa Zros Preisen
Der sprechendste Beweis daß wir diesen Grundsatz hochhalten ist die Anhänglichkeit unseres
großen Kundenkreises Es lohnt sich gewiß der Mühe durch Postkarte unsere Muster zu bestellen
um sich die Ueberzeugung zu verschaffen daß wir all das wirklich zu leisten im Stande sind
w s wir wr veriprechen Herrenkleidermachern welche sich mit dem Verkaufe unserer
Stoffe an Privatleute befassen stehen große Muster mit Nummern versehen gerne zu Diensten

Tuchausstellung Augsburg Wimpsheimer u Cie in Augsburg

Loose
zur Haupt Ziehuug Köuigl Preust
Staats Lotterie V4 48
24 Hauptgewinn 600 000 Mk Ziehung
vom 24 Juli bis 15 August sind bei mir
zu haben

Herzfeld s Waareu Credit Haus
Halle a S Bernburgerstr 21

I ri
billigst bei

S Waisenhaus
Neue Kartoffeln

vorkaust grüner Hof

12 von uxliodstsr HuMit
ul v gitrantlrter kvlnkolt

Union

M ZLivvolr

zrar tv UIslod

W klokmee 6t lZo
NmmSv ltnö

I UiowtUoksi
tn u ll vassorar I

ZLoloolal ru 1Sssokkkbvll KAuMok
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Handwerker Meister Berein
Freitag den SS Jnli er

V MiMMlck IvllM t im MMer
Anfang 8 Uhr Der Vorstand

H einstudeu mii i c noimu gntvi düÜFei
Ä/S li üclie ieli Iiieruzit

in freundliche Eriimrrung

Nk RsrliK
uLküdllieder i sis Couiaut gratis u kraveo

II ir ill

liV Stück einfache und Doppelfenster
gut erhalten sind abzugeben

Gr Markerstrasze Ick

vr K Hppevlisiiiier
prakt Arzt

obere Leipzigerstrasze 4S
Sprechstunden von 8 10 Uhr Vormittags

und 2 3 Uhr Nachmittags

fl vvbei g 8 Ml tkn
Heute Douuerstag Abends 8 tthr

Großes
Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr 3S

Abonnements Billets 20 Stück 3 Marh
wie bekannt

tt TVivKvrt Kapellmeister

Mel M l ni I
Heute Mittwoch den SV und morgen

Donnerstag den St Juli er
A von der wettberühmten und
besten Ungar Zigeuner Kapelle des

F rlinz
8 II r IZutrv SV Z t

Im Borverkauf S Billete 1 Mark
Bei ungünstiger Witterung fiudeu die

Concerte im Saale statt
Mr d n redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Zuliu Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckeret R Skketschmanu in Halle

Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Wnchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen b 7 Uhr Abend

Hierzu 1 Beilage
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